
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 26.10.2016 
 
in Hahnheim, Grundschule Am Selzbogen, Bahnhofstraße 68 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
  

 
 
Anwesend: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Rainer Tröger Vorsitzender   
Thomas Lind Ausschussmitglied   
Alfred Püschel Ausschussmitglied   
Leo Hoffmann Ausschussmitglied   
Matthias Schäfer Ausschussmitglied   
Gabriele Lenhardt Ausschussmitglied   
Barbara Guntrum Ausschussmitglied   
Sabine Stauß Ausschussmitglied   
Joseph Claude Ausschussmitglied   
Marianne Eckert Stellvertreterin   
Margarete Harnau Lehrervertretung, Grundschule   
Markus Beutel Ausschussmitglied 

in Vertretung von Kloos, Stephanie 
  

Hans Joachim Eller Ausschussmitglied 
in Vertretung von Keller, Markus 

  

 
Entschuldigt: 
 
Ursula Kumb Ausschussmitglied   
René Bansemer Elternvertretung, Grundschule   
 
Vertreten: 
 
Stephanie Kloos Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Beutel, Markus 
  

Markus Keller Ausschussmitglied 
wurde vertreten durch Eller, Hans Joachim 

  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Christina Bitz Ratsmitglied   
 



Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 26.10.2016 

Seite 2 

 

 

 
Für die Verwaltung: 
 
Jürgen Reuter    
Lea Veser    
Birgit Augustin Schriftführung   
 
 
Die Mitglieder des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung 
vom 19.10.2016 auf Mittwoch,  26.10.2016, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung ein-
berufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Besichtigung der Räumlichkeiten der Grundschule 

 
2. Belegung der Schulsportstätten  

in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
(Vorlagen-Nummer: 950/2016/0139) 
 

3. Beratung und Beschlussfassung einer Benutzungssatzung für die außerschulische Nutzung der ver-
bandsgemeindeeigenen Schulsportstätten 
(Vorlagen-Nummer: 950/2016/0040) 
 

4. Beratung und Beschlussfassung einer Benutzungssatzung für die außerschulische Nutzung von 
verbandsgemeindeeigenen Schulräumlichkeiten 
(Vorlagen-Nummer: 950/2016/0041) 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
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Tagesordnung: 
 
 
 
1. Besichtigung der Räumlichkeiten der Grundschule 

 

 
Frau Rothmann stellt die Schule vor und berichtet über die Jubiläumsfeier. Es folgt ein Rundgang 
durch die neuen Räumlichkeiten. 
 
 
 
 
 
2. Belegung der Schulsportstätten  

in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 

 
Der Ausschuss wird über die Wochenbelegungspläne der Schulsportstätten in der Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz unterrichtet. 
 
 
 
 
 
3. Beratung und Beschlussfassung einer Benutzungssatzung für die außerschulische Nutzung 

der verbandsgemeindeeigenen Schulsportstätten 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Auf Grundlage der Muster-Benutzungsordnung des Gemeinde- und Städtebundes sowie der seit-
herigen Benutzungsordnungen für die Schulsportstätten der ehem. Verbandsgemeinden Nierstein-
Oppenheim und Guntersblum wurde eine einheitliche Benutzungssatzung für alle Schulsportstätten 
der Verbandsgemeinde Rhein-Selz entworfen. Diese ist als Anlage dieser Beschlussvorlage beigefügt; 
ebenso wie die seitherigen Benutzungsordnungen und Verträge. 
 
Die Verfahrensweise einer vereinsseitigen Antragstellung auf außerschulische Nutzung und einer 
verwaltungsseitig erlassenen Gestattung hat sich innerhalb der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
etabliert und wurde so auch zuvor durch die Verbandsgemeindeverwaltung Nierstein-Oppenheim 
sowie der Verbandsgemeindeverwaltung Guntersblum so gehandhabt. 
 
Somit wurde die rechtliche Ausgestaltung des Benutzungsanspruchs der Schulsportstätten (Frage 
bzgl. „wie“ der Nutzung) seither öffentlich-rechtlich umgesetzt, da grundsätzlich keine separaten 
Nutzungsverträge mit den jeweiligen Benutzern geschlossen wurden. Daher muss zwangsläufig eine 
Benutzungssatzung an Stelle einer Benutzungsordnung erlassen werden. 
 
Mit der Ortsgemeinde Mommenheim wurde die Aufhebung der Benutzungsordnung für den Multi-
funktionsraum der Mommenheimer Grundschule besprochen; dies im Hinblick auf die seitherige 
Regelung in der Benutzungsordnung während der Ferienzeit. Seitens der Orts-gemeinde bestehen 
keine Bedenken gegen die Aufhebung der seitherigen Benutzungs-ordnung. 



Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 26.10.2016 

Seite 4 

 

 

 
TV Wintersheim ist informiert, das beabsichtigt ist, den bestehenden Vertrag zur Sport-hallen-Nut-
zung zu kündigen. Da die neue Benutzungssatzung gleichgelagerte Regelungen enthält, bestehen 
seitens des Vereins keine Bedenken. 
 
Mit allen betroffenen Schulleitungen ist die neue Benutzungssatzung abgestimmt. 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass es keine grundlegenden Änderungen gegeben habe. Die bisherigen 
Regelungen der Verbandsgemeinde Guntersblum und Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim 
wurden übernommen. 
 
Nach Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Schulträgerausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, die als Anlage beigefügte Be-
nutzungssatzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz für die außerschulische Nutzung der verbands-
gemeindeeigenen Schulsportstätten zu beschließen. 
 
Gleichzeitig werden die seitherigen Benutzungsordnungen und vertraglichen Regelungen der ehem. 
Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim sowie der Verbandsgemeinde Guntersblum aufgehoben 
bzw. gekündigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung einer Benutzungssatzung für die außerschulische Nutzung 

von verbandsgemeindeeigenen Schulräumlichkeiten 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Analog der Regelungen der Muster-Benutzungsordnung für Turnhallen des Gemeinde- und Städte-
bundes und der Benutzungsordnung für die außerschulische Nutzung der Schulräumlichkeiten der 
ehemaligen Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim, wurde eine einheitliche Benutzungssatzung 
für alle Schulräumlichkeiten der Verbandsgemeinde Rhein-Selz entworfen. Diese ist als Anlage dieser 
Beschlussvorlage beigefügt; ebenso wie die bisherige Benutzungsordnung der Verbandsgemeinde 
Nierstein-Oppenheim. 
Eine Benutzungsordnung für die Schulräumlichkeiten der ehemaligen Verbandsgemeinde Gunters-
blum existiert nicht. 
 
Die Verfahrensweise einer vereinsseitigen Antragstellung auf außerschulische Nutzung und einer 
verwaltungsseitig erlassenen Gestattung hat sich innerhalb der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
etabliert und wurde so auch zuvor durch die Verbandsgemeindeverwaltung Nierstein-Oppenheim 
gehandhabt. Eine vergleichbare Regelung der ehemaligen Verbandsgemeinde Guntersblum gibt es 
nicht. 
 
Somit wurde die rechtliche Ausgestaltung des Benutzungsanspruchs der Schulräumlichkeiten (Frage 
bzgl. „wie“ der Nutzung) seither öffentlich-rechtlich umgesetzt, da grundsätzlich keine separaten 
Nutzungsverträge mit den jeweiligen Benutzern geschlossen wurden. Daher muss zwangsläufig eine 
Benutzungssatzung an Stelle einer Benutzungsordnung erlassen werden. 
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Mit allen betroffenen Schulleitungen ist die neue Benutzungssatzung für die Schulräumlich-keiten 
abgestimmt. 
 
Nach Erläuterungen des Vorsitzenden und Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Schulträgerausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, eine einheitliche Benutzungssatzung 
für die außerschulische Nutzung der verbandsgemeindeeigenen Schulräumlichkeiten zu beschließen. 
 
Die Benutzungsordnung für die außerschulische Nutzung der Schulräumlichkeiten der ehemaligen 
Verbandsgemeinde Nierstein-Oppenheim wird gleichzeitig aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
5. Mitteilungen 

 

 
Der Vorsitzende informiert zu folgenden Themen: 
 

 Die Sanierung der Sporthalle Guntersblum hat zur Folge, dass diese vom 01.01. bis 
30.09.2018 geschlossen ist. 
 

 Die ehemalige Schulleiterin der Grundschule Undenheim, Frau Christa Ebersberger, ist ver-
storben. 
 

 Der Schulleiter der Grundschule Undenheim, Herr Thiel, ist längerfristig erkrankt. Frau 
Nessler übernimmt solange die Vertretung. 

 
 
 
 
6. Anfragen 

 

 
Herr Claude fragt an, wie der Sachstand betreffend der Toiletten der Grundschule Oppenheim sei. 
Der Vorsitzende informiert über die Planungen. 
 
Frau Bitz erkundigt sich nach dem Sachstand der Sanierung der Grundschule Undenheim. 
Der Vorsitzende erläutert die Maßnahmen und möglichen Planungen. 
 
 
 
Der Vorsitzende Die Schriftführerin 
  
  
Rainer Tröger Birgit Augustin 
Beigeordneter  
 


